
KATZENSPRUNG
Kleine Wege. Große Erlebnisse.

Reiseplanung

	

• Das Reiseziel so aussuchen, dass es ohne Flug zu 
erreichen ist - manchmal sind die schönsten Ziele nur 
einen Katzensprung entfernt1

• Ein Transportmittel nutzen, das wenig CO2 erzeugt. 

Dabei gilt: Wandern vor Fahrrad vor Bus vor Bahn
vor Auto vor Flugzeug2

• Eine nachhaltige Unterkunft wählen: Zum Beispiel 
über entsprechende Unterkunftsportale.6 Auch viele 
Reiseveranstalter bieten Hotels mit Umweltzertifikaten 
an. Mehr dazu im Factsheet Woran erkenne ich eine 

klimaschonende Unterkunft?

• Reisen in der Nebensaison: Das ist nicht nur günstiger, 
sondern sorgt für eine bessere Auslastung und erhöht 
die Planungssicherheit in den Zielgebieten3 

Kurz vor der Reise

• Gepäck: So viel wie nötig, so wenig wie möglich

• Stecker bei allen elektrischen Geräten ziehen
(Ausnahme: Kühlschrank, Tiefkühltruhe) und
Licht ausschalten

• Fenster und Türen schließen und auch im Winter
die Heizung runterdrehen3 

Wie kann ich  
klimaschonender reisen?
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An- und Abreise

• Unter 800 km: Anreise per Bahn, Bus oder
Fahrgemeinschaft3

• Soll es doch mal eine Reise in weiter entfernte Regio-
nen sein: Je ferner das Reiseziel, desto länger sollte
der Aufenthalt sein und desto seltener sollten diese
Ziele besucht  werden (Faustregel: bei kürzerer Anreise
per Flugzeug Mindestaufenthalt sieben Tage; bei
Fernflügen mindestens 14 Tage)

• Die Anfahrt zum Bahnhof, Flughafen oder Hotel wenn
möglich mit ÖPNV, Shuttle oder Sammel-Taxi antreten2

Aufenthalt am Urlaubsort 

• Regionale Waren auf dem Markt oder in lokalen
Läden kaufen und so die lokalen Wirtschaftskreisläufe 
unterstützen

• Den Urlaubsort umweltfreundlich kennen lernen:
zu Fuß, per Rad, ÖPNV oder E-Car(-Sharing)3

• Wasser bewusst und entsprechend den örtlichen
Gegebenheiten sparsam verwenden

• Die einheimische Bevölkerung, Fauna und Flora
vor Ort bei Aktivitäten möglichst wenig stören

• Drei R-Regel: Reduce, reuse, recycle (Verringern, wieder-
verwenden, wiederverwerten): Müllvermeidung durch
wiederverwertbare Gegenstände und korrekte Entsorgung2

Wie kann ich den CO2-Fußabdruck meiner Reise minimieren? 

¶ ¶
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Reisen bedeutet: Neues entdecken, Orte und Menschen kennenlernen, besondere 
Landschaften aktiv erkunden - oder einfach mal gar nichts tun und richtig entspannen. 
Aber Reisen können auch durch zusätzlichen CO2-Ausstoß zur Umweltbelastung  
werden. Die gute Nachricht: Es gibt viele Möglichkeiten, die negativen  
Auswirkungen des Reisens zu minimieren.
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https://www.katzensprung-deutschland.de/fileadmin/user_upload/Factsheets/FS_Woran_erkenne_ich_eine_klimaschonende_Unterkunft.pdf
https://www.katzensprung-deutschland.de/fileadmin/user_upload/Factsheets/FS_Woran_erkenne_ich_eine_klimaschonende_Unterkunft.pdf
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Welcher Teil der  
Reise ist am  
umweltschädlichsten?

Urlaub bedeutet immer zusätz- 

liche CO2-Emissionen. 75% der 

Emissionen, die durch Tourismus 

verursacht werden, stammen  

aus dem Verkehr, vor allem aus 

der An- und Abreise (40% aus dem 

Flugverkehr, 32% aus der Nutzung 

von Autos und 3% aus Reisen  

mit Bus und Bahn). Hier wird das  

große Einsparpotenzial bei der 

Wahl des Transportmittels deutlich.1
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CO2 kompensieren – Was heißt das?

Die CO2-Emissionen einer Reise können durch Spenden an seriöse  
Klimaschutzorganisationen wie „myclimate Deutschland“ oder „atmosfair“ 
kompensiert werden – bei Inlands- und bei Auslandsreisen.4

•	 Grundsätzlich gilt: Vermeiden ist besser als kompensieren,  
kompensieren besser als gar nichts tun

•	 Kompensieren heißt ausgleichen: Durch Zahlung einer per  
CO2-Rechner ermittelten Summe sorgt der Reisende dafür, dass  
das CO2, welches durch seine Reise entsteht, an einem anderen  
Ort eingespart wird4

•	 Die Zahlungen werden in Solar-, Wasserkraft-, Biomasse- oder  
Energiesparprojekte investiert, die den CO2-Ausstoß am Ort des  
Projektes reduzieren - “The Gold Standard” ist hier eine wichtige 
Orientierung für die Qualität der Projekte5

•	 Den CO2-Ausstoß einer Reise kann man zum Beispiel mit den  
folgenden Tools selbst berechnen:4 

•	 Atmosfair www.atmosfair.de

•	 Myclimate www.myclimate.org

https://www.atmosfair.de/de
https://www.myclimate.org/de
https://www.umweltbundesamt.de/themen/umweltschutz-auf-reisen-0
https://www.zeit.de/zeit-wissen/2014/06/urlaub-nachhaltigkeit-faustregel-reisen#info-reisen-2-tab
https://utopia.de/ratgeber/nachhaltig-reisen-checkliste-urlaub
https://www.fairunterwegs.org/fair-unterwegs
https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag/mobilitaet/kompensation-von-treibhausgasemissionen#textpart-2
https://utopia.de/ratgeber/nachhaltig-reisen-oeko-reiseportale/



